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Nach 53 Kilometern Fußmarsch stellten sich die Wallfahrer zum Erinnerungsbild auf. Bild: gä

Gebete und Gespräche
Fußmarsch von Oberviechtach nach Amberg fordert letzte Reserven

Oberviechtach/Teunz. (gä) Rund 30
Wallfahrer brachen zur zweiten Auf-
lage der Fußwallfahrt von Oberviech-
tach nach Amberg auf, die von der
Pfarrei und dem FC OVI-Teunz orga-
nisiert wurde. Kaplan Martin Popp
zelebrierte zuvor um 4 Uhr eine Mes-
se in der Stadtpfarrkirche.

Besonders angenehm war der
Marsch im Morgengrauen, wo sich
Vogelgezwitscher mit den Liedern
und Gebeten der Pilger vereinte. Auf
der Sportheimterrasse des SV Alten-

dorf wurde die erste Rast eingelegt.
Begleitfahrer Hans Kiesl hatte bereits
für ein Frühstück gesorgt. Durch die
kühlen Temperaturen konnte ein et-
was höheres Marschtempo eingelegt
werden. Gebetsanliegen, welche die
Gruppe per Handy erreichten, wur-
den umgehend in die Rosenkranzge-
bete aufgenommen.

Nach der Mittagsrast war es für so
manchen Pilger schwer, die müden
Glieder wieder in Tritt zu bringen.
Traubenzucker, Franzbranntwein,

Magnesium oder Schuhwechsel – je-
der hatte seine eigenen Tricks um die
letzten Kräfte zu mobilisieren.

Nach gut zehneinhalb Stunden rei-
ner Marschzeit hatte die Gruppe die
53 Kilometer lange Wegstrecke be-
wältigt und den Mariahilfberg in Am-
berg erreicht. Lieder, Gebete, Gesprä-
che und die erlebte Gemeinschaft
werden wohl eher in Erinnerung
bleiben, als die Strapazen, so dass
gute Chancen für eine Neuauflage
der Wallfahrt bestehen.

Terminkalender

Oberviechtach

Katholische Pfarrei. Heute: 17 Uhr
Rosenkranz und Beichte, 17.30 Uhr
Messe. Sonntag: 9 Uhr Messe am
Marktweiher, 10.30 Uhr Familiengot-
tesdienst, 14 Uhr Kreuzweihe am Wil-
denstein. Montag keine Abendmesse.

Evangelische Kirchengemeinde.
Sonntag kein Gottesdienst in der Auf-
erstehungskirche; um 9 Uhr katholi-
scher Gottesdienst beim Bürgerfest
auch mit Pfarrer Norbert Schlinke.

Pfarrei Pullenried. 18.30 Uhr Rosen-
kranz und Beichte, 19 Uhr Messe.

Expositur Wildeppenried. Sonntag: 8
Uhr Messe.

Recyclinghof. 8.30 bis 11.30 Uhr.

Grüngutannahmestelle bei Pirkhof.
Heute, 14 bis 16 Uhr, geöffnet.

Volleyball. Heute, 13.30 Uhr, Kinder-
training (9 bis 11 Jahre) in der Mehr-
zweckhalle. Anfänger willkommen.

Sportabzeichen. Montag, 18.50 Uhr,
Treffen vor der Wache der Grenzland-
Kaserne (Personalausweis). Infos
Manfred Schwander, 09671/6559846
und Andre Naumann, 09671/918546.

Kleintiermarkt entfällt am Sonntag
wegen Bürgerfest.

Obst und Gartenbauverein. Samstag
ab 19 Uhr Treffen am Bürgerfest.

CSU. Sonntag, 10 Uhr, Treffen zum
Frühschoppen beim Bürgerfest.

Verkehrswacht. Die Kuchenspenden
für das Bürgerfest können am Sonn-
tag zwischen 10 und 12 Uhr am
Marktweiher abgegeben werden.

Bayern Fanclub Oberviechtach. Teil-
nahme am Bürgerfest am Sonntag ab
17 Uhr im Vereins-Shirt.

Feuerwehr und GOV Wildeppenried.
Sonntag Kreuzsegnung Wildstein. Ab-
fahrt 13.15 Uhr Gemeinschaftshaus.

GOV Pirkhof. Arbeitseinsatz Mitt-
woch ab 16 Uhr, Treffen Dorfkreuz.
Kuchenspenden am Sonntag, 16. Juli,
ab 9 Uhr im FFW-Haus abgegeben.

Das Kino zeigt mit Bundesstart Sams-
tag und Sonntag 14 Uhr (erm.) und 18
Uhr in 2-D „Ich – Einfach unverbes-
serlich 3“ sowie am Samstag und
Sonntag 14.15 Uhr und 17 Uhr (erm.),
20 Uhr in 3-D. „Transformers 5: The
Last Knight“ Samstag und Sonntag 20
Uhr in 2-D. „Baywatch“ Samstag und
Sonntag 14 Uhr (erm.). Ab Donners-
tag mit Bundesstart „Spider-Man:
Homecoming“.

Kurz notiert

Turnier im
Freibad

Oberviechtach. (vöt) Ein Beach-
handballturnier für die B- und
C-Jugend startet heute, ab 10 Uhr,
im Freibadgelände. Parallel dazu
findet ein Beachvolleyballturnier
statt, dessen Ergebnisse in die
Endabrechnung mit einfließen.
Fans sind willkommen.

Seltene Tiere
und Pflanzen

Teunz. Der Obst- und Gartenbau-
verein Teunz lädt am Sonntag, 30.
Juli, um 16 Uhr zu einer Wande-
rung durch das Kainzbachtal, Nä-
he Tännesberg, ein. Toni Wolf
führt zwei Stunden durch die wie-
der hergestellten Moor- und
Streuwiesen, in denen sich viele
seltene und gefährdete Tiere und
Pflanzen angesiedelt haben. Un-
kostenbeitrag drei Euro pro Per-
son. Anmeldung bei Barbara
Winkler, 09671/305902 oder Mi-
chaela Baier, Telefon 09671/3400
(begrenzte Teilnehmerzahl).

Schirmherr für
Schützenfest

Niedermurach-Pertolzhofen.
(boj) Der Schützenverein
„Schlossfalke“ Pertolzhofen feiert
am 2. und 3. September sein
65-jähriges Gründungsfest. Dazu
soll Bürgermeister Martin Prey
die Schirmherrschaft angetragen
und die „Murachtaler Schützen“
Niedermurach als Patenverein
gewonnen werden. Die „Schloss-
falken“ kommen deshalb heute
zum Schirmherrn- und Patenbit-
ten nach Niedermurach.

Treffen in Uniform ist um 18.45
Uhr im „Haberlbauernhof“ mit
anschließendem Marsch zum
Meiler; um 19 Uhr erfolgt das offi-
zielle Schirmherrn- und Paten-
bitten auf dem Dorfplatz mit mu-
sikalischer Umrahmung durch
die „Edelweißkapelle“. Danach
Marsch zum Gasthaus Pröls.

Leckeres aus
dem Backofen

Gleiritsch. (sgs) Anlässlich des
fünfjährigen Bestehens des Dorf-
ladens „Schaut’s eina“ in Glei-
ritsch veranstaltet das Dorfladen-
Team am Sonntag, 16. Juli, ein
Backofenfest. Für das leibliche
Wohl ist vor dem Dorfladen und
auf dem Dorfplatz ab 14.30 Uhr
mit Kaffee, Kuchen, Küchel und
Schmierkuchen bestens gesorgt.
Ab 16 Uhr werden dann auch ver-
schiedene Schmankerl aus dem
Dorfbackofen angeboten, unter
anderem gibt es verschiedene
Brotsorten, Pizzazungen, Zwie-
belkuchen und Schinken im Brot-
teig. Wer dann noch Hunger hat,
kann sich mit Schmierbroten aus
der Wirts-Garage eindecken. Für
die kleinen Gäste gibt es eine
Mal- und Spielecke. Außerdem
findet von 14.30 bis 16.30 Uhr der
1. Gleiritscher Flohmarkt für Kin-
dersachen statt.

Kirwa in
Schneeberg

Winklarn-Schneeberg. Die Feu-
erwehr Schneeberg lädt heute
und morgen zur Kirwa ein. Mit
Muskelkraft werden die Kirwa-
burschen ab 18.30 Uhr den Baum
unweit des Feuerwehrhauses in
die Senkrechte hieven. Anschlie-
ßend spielt die Band „Hallodris“
im Feststodl auf. Am Sonntag, 9.
Juli, um 8.30 Uhr wird in der Fili-
alkirche ein Gottesdienst gefeiert,
anschließend Weißwurstfrüh-
schoppen. Ab 11.30 Uhr besteht
die Möglichkeit zum Mittagessen
(Schnitzel/Schweinebraten) und
auch Pizzen werden im Dorf-
backofen zubereitet. Für die klei-
nen Gäste stehen Tret-Gokarts,
Hüpfburgen, Kinderschminken
und Torwandschießen bereit.

Zum Wohle der Stadt
Gabriele Schlagenhaufer arbeitet 25 Jahre im Rathaus – Auch Standesbeamtin

Oberviechtach. Gabriele Schlagen-
haufer, geborene Holmer, startete bei
der Stadt Oberviechtach als Teilzeit-
beschäftigte mit befristeten Vertrag.
Nun konnte sie ihr 25-jähriges
Dienstjubiläum feiern.

Als Mitarbeiterin in der Bücherei
wurde sie am 1. Dezember 1991 in ei-
ner ABM-Maßnahme angestellt. Die
Stellenbeschreibung der zunächst für
ein Jahr befristeten ABM-Maßnahme
für Frau Schlagenhaufer lautete:
„Einrichtung einer Bibliothek“.

Nachdem diese gut angenommen
wurde und Gabriele Schlagenhaufer
durch verschiedene Fortbildungs-
maßnahmen gut einarbeitete, folgten
mehrere durch die Agentur für Arbeit
geförderte Maßnahmen. Im Dezem-
ber 1993 wurde sie in ein unbefriste-
tes Arbeitsverhältnis übernommen.
Bevor Schlagenhaufer als Mitarbeite-
rin im Ordnungsamt und Standes-

amt – aufgrund einer Mutterschutz-
und Elternzeitvertretung – ab Mai
2009 eingesetzt wurde, war sie auch
im Hauptamt 10 und im Technischen
Bauamt kurzzeitig beschäftigt. Nach
dem Besuch des Standesamtslehr-
ganges wurde sie im August 2010
auch zur Standesbeamtin der Eisen-
barth-Stadt bestellt.

Seitdem ist Gabriele Schlagenhau-
fer im Standesamt und Ordnungsamt
eingesetzt. Insbesondere ihr Engage-
ment im Friedhofswesen fällt sehr
positiv auf. „Man kann mit Fug und
Recht sagen, dass Frau Schlagenhau-
fer, trotz einer fehlenden Verwal-
tungsausbildung, ihre Aufgaben
selbstständig und sehr gewissenhaft
erfüllt und zum Wohle der Stadt ar-
beitet“, sagte Zweite Bürgermeisterin
Christa Zapf, als sie zum Dienstjubi-
läum eine Urkunde überreichte.

Zweite Bürgermeisterin Christa
Zapf (links) dankt Gabriele Schla-
genhaufer für ihre Arbeit. Bild: exb

Glocken und Zimbeln grooven
Sie gelten als bayrisches
Fräuleinwunder des Jazz.
Mit dem Auftritt der „Drei
Damen“ haben die Freunde
der Kunst wieder einmal
eine herausragende Musik-
gruppe engagiert.

Oberviechtach. (weu) Wie Monika
Krauß bei der Begrüßung der Gäste
im Pfarrheim ausführte, entstand das
Programm „Träum weiter“ auf einer
Reise nach Südfrankreich, wo die
drei Musikerinnen im Flair der Cote
d’Azur der Fünfziger Jahre hängen
geblieben sind. Wünsche, Träume,
Wahres und Verborgenes, Echtes, Ge-
lebtes und Gespieltes, all das findet
man in den deutsch- und bayrisch-
sprachigen Eigenkompositionen, die
alle mit dem Jazz verwandten Musik-
stile präsentieren.

Von Anfang an trat „Frontfrau“ und
Sängerin Lisa Wahlandt, die in Linz,
Manhattan und San Francisco Jazz
und Contemporary (zeitgenössischer
Tanz) studiert hatte, in Kontakt mit
dem Publikum und zog es mit ihrer
sympathischen Art in den Bann.
Kongenial ergänzt wurde sie von An-
drea Hermenau an Flügel und E-Pia-
no, die den Landeswettbewerb „Ju-
gend jazzt 2002“ gewonnen hat. Mit
Stehbass und Bassgitarre sorgte
Christiane Öttl meisterlich für den
passenden Groove. Sie ist Dozentin
beim Landes-Jugendjazzorchester
Bayern und eine witzige Multiinstru-

mentalistin. Mit Glockenspiel, Kalim-
ba und Meditationszimbeln aufge-
rüstet, präsentierte das Trio Lieder
wie „I dad scho meng“, „Stückerl vom
Paradies“ und „So samma im Som-
mer“.

Natürlich durfte das „Liebeslied an
die Cote d „Azur“ nicht fehlen. Mit
„Sternenhimmel“, das einst Hubert
Kah (Neue Deutsche Welle) gesungen
hatte, animierten die Musikerinnen
das Publikum zum Mitsingen und

begaben sich in die jazzige Brandung
des Blues mit all seinen Klischees.
Philosophisch sinnierende Abhand-
lungen über „s’Lebn“ wechselten
sich mit dem Wunsch „Wenn ich
reich wär“ ab und mündeten in
„Warten“, einer echten Jazzballade
voller Sehnsucht und Melancholie.

„Männer“, die Cover-Version von
Herbert Grönemeyers Song, passte
hervorragend zu den „Drei Damen“.
Mit einem prägnanten Piano und

coolem Bass-Groove zogen die char-
manten Musikerinnen alle Register.

Unbeschwerte, aber anspruchsvol-
le Unterhaltung, mit selbstironi-
schem Charme dargeboten, erzeugte
eine fast erotisch faszinierende At-
mosphäre. Nach zwei Zugaben und
langem Applaus verabschiedete Mo-
nika Krauß die Künstlerinnen mit
Bordeaux-Wein und dem Verspre-
chen, sie ein weiteres Mal in Ober-
viechtach zu engagieren.

Ein Highlight im Programm der Freunde der Kunst war das Konzert des Jazz-Trios „Die Drei Damen“. Christiane
Öttl, Lisa Wahlandt und Andrea Hermenau (von rechts) begeisterten das Publikum im Pfarrheim. Bild: weu


